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Zeitnahe und wohlwollende Prüfung von PV-Anträgen in der Soester Innen-
stadt – Brief des Regierungspräsidenten zur Energieversorgungssicherheit 
 
 
Sehr geehrter Herr Janning, 
sehr geehrter Herr Abel, 
 
bitte setzen sie folgenden Antrag von Bündnis90 /DIE GRÜNEN auf die Tagesord-
nung des StEA vom 07.04.2022 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Anne Richter 
Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
Bündnis90/DIE GRÜNEN beantragen, im kommenden Stadtentwicklungsausschuss 
am Donnerstag den 07.04.2022 folgende Beschlüsse zu fassen: 
 

1. Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt, alle eingegangenen An-
träge zu PV in der Innenstadt wollwollend auf Umsetzbarkeit zu prüfen 
und zeitnah zu bescheiden. 

 
 

2. Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt, durch intensive Öffentlich-
keitsarbeit die Wohnhauseigentümer der Innenstadt darüber zu informie-
ren, dass mit HH-Plan 2022 der Rat beschlossen hat, PV in der Innen-
stadt auf Realisierbarkeit zu prüfen.   
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3. Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt, dass die Bürger*Innen über 
die aktuellen Hinweise des Regierungspräsidenten Arnsberg an die 
Kreise und Städte zum „Schnellstmöglicher Ausbau Erneuerbarer Ener-
gien" über eine Pressemitteilung umfassend informiert werden. 

 
Sollte die Umsetzung von PV in der Innenstadt aufgrund bestehender Altstadtsat-
zung nicht möglich sein, so sollte diese umgehend geändert werden. 
 

Begründung: 
 
Der Regierungspräsident Arnsberg, Hans-Josef Vogel hat in seinem Schreiben vom 
10. März 2022 an alle Landrät*Innen und Bürgermeister*Innen für die Gewährleis-
tung der Versorgungssicherheit zur kurzfristigen Realisierung von vorhandenen Po-
tentialen „Erneuerbarer Energien“ aufgerufen: 

„Eine Neuausrichtung des § 2 Erneuerbare-Energien-Gesetz (EGG) wird es bereits im „Osterpaket" 
der Bundesregierung geben. Vor dem Hintergrund gilt es, die in unserem Regierungsbezirk vorhande-
nen Potenziale Erneuerbarer Energien schnellstmöglich zu heben.  

 „Es können und sollten schon jetzt alle bestehenden Handlungs- und Entscheidungsspielräume ge-

nutzt werden. Die kurzfristige Realisierung sämtlicher Formen Erneuerbarer Energien sollten kommu-

nal ermöglicht bzw. unterstützt werden.  

 
Sowohl der Klimaschutz als auch die Versorgungssicherheit macht vorzeitiges Han-
deln erforderlich - so der RP. Das gilt dann auch für die bisher noch nicht umgesetz-
ten Maßnahmen und die Umsetzung der Photovoltaik in der Soester Innenstadt. 
Sollte dies mit der jetzigen Innenstadtsatzung nicht möglich sein, so ist diese umge-
hend zu ändern. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Anne Richter   Werner Liedmann  Andrea Klose-Kremp  
   


